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1699 Mai 4 . , [Abtei ] Muri A

SCHREIBEN VON PRIOR UND KONVENT AN DEN LANDVOGT DER FREIEN AEM-
TER, BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN VON GESTELENBURG, ZUG

"Demnach Wir durch sichere Hand Vernommen , was gestalten , aus sonder¬

barer Göttlicher Disposition , Vermitlest Einhelliger Waahl [ anläss¬
lich der Zuger Landsgemeinde vom 3 . Mai 1699 ] Ewer . . . Vor anderen

(nach erforderung dero hochberümbten qualiteten ) die hoche Ehrenstell,
der Freyen Embterischen Landtvogtey auffgetragen worden : Als haben

Wihr , Unser Schuldigkeit gemess , die hieraus geschöpfte Freüdt , Zue
Contestieren , Zuegleich denselben Von dem Gewaltigen Gott , glükliche
Verrichtung , Fridtfertige Regierung , unnd selbst desiderierliches

Wohlergehen , gantz wohlmeinend anzuewünschen nit underlassen sollen,

noch wollen . Der Güetigen Himell , welcher Ewer . . . in disen Ehrenstand

gesetzt , Verleiche hierzu Seine krefftige Beyhilff , damith Er Vorderst
Zue Göttlicher Ehr , zue immerwehrendem nachruhm des lobl . Stands [ Zug]

und Wohladelichen Hauses , auch selbst Eigner seiner Ehrenpersohn Unnd



Gemeinen Wesen Zue nutz , diese Ehren Charge bedienen könne . Dises al¬

les Zue erhalten , wollen wihr allerseiths Unser Schuldiges Gebett

krefftiglich beytragen , der ohngezweiffleten Zuversicht , der Grundt

Güetige Gott werde allergnädigst Unsern so wohl meinenden Wunsch un-

derzeichnen : dessen allmächtigen Schutzarmb , uns zuegleich aber , unnd
Unser Gotts Haus sambt allen Seinen Dependentien , Ewer . . . hochen Fa-

voren und wohlgewogenheiten trüwlichen empfhelend ” .

Blatt 176 r  leerOriginal , mit Siegel der Abtei AH 91 , 175 - 176
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